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lsfb-Newsletter – Aktuelles vom 17. November 2016 
 

 

Der lsfb ruft auf: Förderpreis 2017 „Willkommenskultur an Schulen und Kitas“ 
 

Die Stiftung „Großes Waisenhaus zu Potsdam“ schreibt zum zweiten Mal gemeinsam mit dem lsfb 
den Förderpreis „Willkommenskultur an Schulen und Kitas“ aus. Dafür stellt die Stiftung wieder 
insgesamt 5.000 € bereit! Bewerben können sich Kita- und Schulfördervereine aus dem Land 
Brandenburg. Prämiert werden die überzeugendsten Projektideen und Initiativen, die einen Beitrag 
dazu leisten, die Integration von benachteiligten Kindern und Jugendlichen zu unterstützen. In der 
Wahl Ihrer Projektform sind Sie frei. Wir freuen uns über kreative, unkonventionelle, aber auch ganz 
einfache Ideen. Bereits laufende oder abgeschlossene Projekte, die gut gelungen sind, können 
ebenfalls eingereicht werden. Wichtig ist der integrative Charakter Ihres Projektes. Interessiert? 
Dann bewerben Sie sich bis zum 10.01.2017! Ansprechperson für den lsfb: Margrit Höfgen 
(margrit.hoefgen@lsfb.de). Alle Informationen unter www.lsfb.de/foerderpreis-brandenburg. 

 
Termine des lsfb: 
 
24.11.2016 lsfb-Themen-Stammtisch: „Fundraising und Öffentlichkeitsarbeit“ 
Der lsfb lädt erstmalig alle Berliner und Brandenburger Fördervereine zu einem nicht themenoffenen 
Stammtisch ein, der sich ausschließlich mit den beiden Themen „Fundraising“ und „Öffentlichkeits-
arbeit“ befassen wird. Er findet in Form eines Austauschtreffens statt: Die Teilnehmenden berichten 
über Erfahrungen, Probleme sowie Problemlösungen aus und der lsfb moderiert.  
 

Zeit:  Mittwoch, 24.11.2016 von 18:00 - 21:00 Uhr 
Ort:  Restaurant „Zur Glocke“, Mecklenburgische Straße 14, 10713 Berlin-Wilmersdorf 
Kosteninfo:  Speisen und Getränke (außer Spirituosen!) können vom lsfb übernommen werden. 
Anmeldung: Per Mail bis zum 17.11.2016 an stammtisch@lsfb.de. 
Details: www.lsfb.de/themen-stammtisch.  
 
11.01.2017 lsfb-Seminar: „Kommunikationsbasics für Alle“ 
Oft entstehen Konflikte und Schwierigkeiten im zwischenmenschlichen Dialog: ein Signal, dass 
mehrere Menschen innerhalb der Kommunikation den Aussagen verschiedenartige Bedeutungen 
geben. Wie können wir im Alltag die „Stories“ entdecken, die hinter unseren Emotionen stecken und 
uns mit mehr Abstand und Ruhe begegnen? Wie kann ein „ethnographischer Blick“ uns in der Schule 
und in der Fördervereinsarbeit helfen? 
 

Zeit:  Mittwoch, 11.01.2017 von 18:00 - 20:00 Uhr 
Ort:  Paritätischer Landesverband Berlin, Brandenburgische Str. 80; 10713 Berlin 
Kosten:  Mitglieder: erste Person 10€, jede weitere Person desselben Vereins 5€ 
 Nichtmitglieder: jede Person 20€ 
Anmeldung: www.lsfb.de/reservierung 
Details: www.lsfb.de/kommunikation-basics. 
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18.01.2017 lsfb-Seminar: „Kommunikationsbasics Anwendungen“ 
Wie können wir kritisches Feedback geben, ohne "Schuld" zu verteilen? Wie können wir verschiede 
Meinungen behalten und trotzdem gemeinsame Ziele erreichen? Wie können wir die Kritik und die 
„seltsame“ Sicht von Anderen sogar als Geschenk aufnehmen? Ein Blick auf Marshall Rosenbergs 
Modell der gewaltfreien Kommunikation kann Antworten geben. Die Kommunikationstechniken 
sollen an kontroversen Beispielen aus der Praxis eingeübt werden – bringen Sie Ihre „Probleme“ mit! 
 

Zeit:  Mittwoch, 18.01.2017 von 18:00 - 20:00 Uhr 
Ort:  Paritätischer Landesverband Berlin, Brandenburgische Str. 80; 10713 Berlin 
Kosten:  Mitglieder: erste Person 10€, jede weitere Person desselben Vereins 5€ 
 Nichtmitglieder: jede Person 20€ 
Anmeldung: www.lsfb.de/reservierung 
Details: www.lsfb.de/kommunikation-anwendung. 
 
04.03.2017 3. lsfb-Seminartag 
Die Seminare und Workshops (u. a. zu den Themen Vereinsrecht, Förderanträge, Steuerrecht, 
Datenschutz und Medienrecht, Mitgliedergewinnung) stellen spezielles Wissen für alle in Kita- und 
Schulfördervereinen Engagierten bereit. Einer der Schwerpunkte ist das Thema „Kita-Fördervereine“. 
lsfb-Fachleute stehen den ganzen Tag über zu Gesprächen bereit.  
 

Zeit:  Samstag, 04.03.2017 von 10:00 - 18:30 Uhr 
Ort:  Maxim-Gorki-Gesamtschule, Förster-Funke-Allee 106, 14532 Kleinmachnow 
Details: www.lsfb.de/seminartag. 

 
Meldungen des lsfb: 
 
lsfb-Seminarteam sucht Verstärkung 
Wir suchen ehrenamtliche Unterstützung: 1. Bei der Begleitung der lsfb-Seminare vor Ort (z. B. Weg-
Ausschilderungen, Infotisch, Catering, Empfang der Referierenden und Teilnehmenden, Tageskasse). 
2. Bei der Seminarplanung (z. B. Organisation von Referierenden und Seminarorten, Erstellen von 
Teilnehmerlisten und Einladungen). Benötigt werden Kenntnisse im Umgang mit dem PC im 
Generellen und mit Excel-Listen im Speziellen. Wir arbeiten im Team und der Arbeitsaufwand beträgt 
nach Absprache ca. 1 bis 5h/ Woche. Bei Interesse können wir gern persönlich ins Gespräch kommen. 
Kontakt: Jochen Fest (jochen.fest@lsfb.de), Tel.: 0176 – 3784 0814. Wir freuen uns auf Sie! 
 
Förderung für Projekte zu BNE und Entrepreneurship Education 
Bildung für nachhaltige Entwicklung (BNE) befähigt Kinder und Jugendliche zu zukunftsfähigem 
Denken und kann z.B. in nachhaltigen Schüler/innenfirmen, Repair-Cafés, Maker-Garages, 
Schenkräumen und vielem mehr erlebbar gemacht werden. Dabei werden junge Menschen selbst 
aktiv und können sich schon früh mit wirtschaftlichem und ethischem Handeln auseinandersetzten. 
Die Stiftung Bildung und die Karl Schlecht Stiftung wollen Kinder und Jugendliche dabei unterstützen, 
sich für eine gerechte Gesellschaft einzusetzen und fördern Ihre Projekte mit 500 bis 5000 €. 
Genaueres erfahren sie unter: www.stiftungbildung.com/bne. 
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Angebote und Wissenswertes: 
 
„Faires Spielzeug an die Schule und in die Kita“ – Diskussions- und Informationsveranstaltung 
Spielzeug gehört dazu – in Kinderzimmern, Kitas oder in Schulen. Nicht immer wurde es nachhaltig – 
für die Umwelt und die Menschen - produziert. Gutes Spielzeug enthält keine Schadstoffe, aber es 
garantiert auch, dass die Menschen, die es hergestellt haben, nicht zu Schaden gekommen sind. Doch 
wie erkenne ich nachhaltig hergestelltes Spielzeug? Damit der Einkauf von fair und ökologisch 
nachhaltig produziertem Spielzeug gelingen kann, möchte die Organisation „weed“ am 23.11.2016 
im Rathaus Charlottenburg-Wilmersdorf von 17:00 - 19:30 Uhr gemeinsam mit pädagogischen 
Fachkräften und Lehrkräften, Händler/innen, Bezirkspolitiker/innen sowie Eltern und Großeltern 
diskutieren. Anmeldung bitte bis zum 20.11.2016 bei Juliane Kühnrich (030 - 275 96 644, 
juliane.kuehnrich@weed-online.org). 
 
Mit Minecraft nach Pisa – Gaming in der Schuldidaktik? 
Es ist keine Neuigkeit, dass die Digitalisierung längst in der Schule angekommen ist: Der Einsatz von 
Whiteboards, Tabletts und Social Media-Plattformen ist eigentlich mittlerweile nur noch eine Frage 
des Geldes und der Verfügbarkeit. Es geht aber um mehr: Wie weit können Computerspiele eine 
zeitgemäße Didaktik ergänzen? Jedes Kind kennt Games und ist - ganz „digital native“ – visuell, 
motorisch und kognitiv darauf vorbereitet. Sind Spiele also geeignet, um den Schülerinnen und 
Schülern Mathematik, Naturwissenschaften, Geschichte auf Augenhöhe zu vermitteln? Melden Sie 
sich jetzt an zur Podiumsdiskussion am 24.11.2016 in der Fachhochschule Potsdam. Details:  
shop.freiheit.org/#!/Veranstaltung/X2DX1, Mail: service@freiheit.org. 
 
Der Juxirkus präsentiert sein Winterprogramm „10 Träume und 01 Nacht“ 
Zirkus von Kindern und Jugendlichen für alle Menschen zwischen 4 und 104! Aktuelle Termine der 
Aufführungen: 26.11., 02.+03.12., 10.12., 16.+17.12.2016 und 14.01., 20.+21.01., 10.+11.02.2017, 
jeweils um 17:30 Uhr. Veranstatungsort ist das Juxi-Zelt an der Hohenstaufenstraße. Karten gibt es 
unter 030 - 21 55 821 oder juxirkus@pfh-berlin.de. Alle Informationen unter www.juxirkus.de. 
 
20. Puppentheaterfest im FEZ Berlin 
Kinder und Familien können sich auf ein anspruchsvolles, interessantes und abwechslungsreiches 
Programm freuen. Handpuppen, Marionetten, Theater mit Papier, Objekttheater, Schattenspiel und 
viele weitere Spielformen bieten den kleinen und großen Puppenspielfans die Gelegenheit, in die 
Welt der Märchen, Fabelwesen und besonderen Geschichten einzutauchen und dabei über die 
vielfältigen Darbietungsformen des Puppenspiels zu staunen. Termin: 15. bis 20.11.2016. Am 
Wochenende treten auf 24 Bühnen 25 verschiedene Gruppen aus Deutschland und China auf, die in 
rund 100 Vorstellungen zu erleben sind. Infos und Programm unter: www.fez-berlin.de. 
 
Jugendliche für Israelaustausch gesucht! 
Der Bund Deutscher PfadfinderInnen Landesverband Berlin e.V. (BDP) organisiert 2017 einen 
deutsch-israelischen Jugendaustausch über die Osterferien (07.04.-16.04.2017) mit der 
Partnerorganisation 8 Star youth club in Herzeliya, einer Stadt am Mittelmeer, nördlich von Tel Aviv. 
Neben einem interessanten Programm rund ums Thema Identität und Medien erwarten die 
Teilnehmenden in Israel Aktivitäten wie Segeln, Schwimmen, Ausflüge nach Jerusalem und ans Tote 
Meer. Übernachtet wird bei Gastfamilien. Umgangssprache ist Englisch. Der Austausch richtet sich an 
Jugendliche im Alter zwischen 14 und 17 Jahren. Die Rückbegegnung findet Anfang August 
(Sommerferien) in Berlin statt. Ein erstes Kennenlernen von Interessierten und dem 
Organisationsteam findet am 10.12.2016 statt. Weiterführende Infos unter www.bdp-berlin.org. 
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MicroScoop – kostenfreie GIFs zu natur- und sozialwissenschaftlichen Themen 
Mit dem Projekt MicrosScoop, einem Eigenprojekt von edeos Digital Education, entsteht eine Reihe 
von animierten GIFs zu wissenschaftlichen Themen. Dahinter steht der Ansatz, den derzeitigen Trend 
im Bewegtbildbereich hin zu sehr kurzen Videoformaten für die Wissenschaftskommunikation 
nutzbar zu machen. Die maximal 60 Sekunden langen Videos können als Einstieg zu den Themen 
genutzt werden und sind gut für Verbreitung über soziale Netzwerke geeignet. Die ersten GIFs 
behandeln die Themen Weltraumsonden, Kernfusion sowie Impfungen. Alle Produkte des 
MicroScoop Projekts haben eine Creative Commons Lizenz und können kostenfrei genutzt und geteilt 
werden. Schauen Sie sich um unter edeos.org/projekte/microscoop-wissenschaftskommunikation. 
 
Berliner Senat veröffentlicht „Handreichung mit Medienangeboten für Geflüchtete“ 
Die Handreichung behandelt folgende Themen: Wege zur Integration in Deutschland, Erwerb der 
deutschen Sprache und Lernprozesse für ein selbstbestimmtes Leben in Deutschland. Die 
unterschiedlichsten Einrichtungen, Bildungsträger oder auch Verwaltungsstellen haben Videos oder 
Lehrfilme veröffentlicht, die Geflüchteten Informationen und Wissen über Deutschland vermitteln,  
z.B. über das politische System, das Wirtschafts- und Bildungssystem, den Arbeitsmarkt, über Rechte, 
Kultur und Werte oder die EU. Der Großteil des Materials ist pädagogisch hochwertig erstellt. Die 
Handreichung ist als Download kostenfrei auf der Internetseite des Integrationsbeauftragten unter 
www.berlin.de/veroeffentlichungen/gefluechtete abrufbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Bleiben Sie immer auf dem Laufenden: www.lsfb.de, Twitter oder Facebook. 

Kontakt: info@lsfb.de. 
Sitz und Geschäftsstelle Berlin: lsfb, Im Mittelbusch 7, 14129 Berlin. 

Spendenkonto des lsfb: IBAN: DE52430609671134336700, BIC: GENODEM1GLS. 
Rundmailarchiv: Der lsfb-Newsletter steht lsfb-Mitgliedsvereinen auch als pdf-Datei in unserem 

Rundmailarchiv zur Verfügung: http://www.lsfb.de/Newsletter.  
Haftung für Links: Für die Inhalte der verlinkten Seiten ist die jeweilige 

anbietende oder betreibende Organisation der Seiten verantwortlich. Zum 
Zeitpunkt der Verlinkung waren keine rechtswidrigen Inhalte erkennbar. 
Abmeldung: Wenn Sie sich aus unserem lsfb-Verteiler abmelden wollen, 

nutzen Sie dazu unser Kontaktformular. Es enthält ein Eingabefeld: Ich möchte mich aus dem lsfb-Info-Verteiler abmelden: 
http://lsfb.net/?id=249  
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